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Anfrage 
zur Sitzung der Bezirksvertretung am 11.06.2008 
zum Thema:  Rad- und Fußweg auf dem Vohrrang-Gelände 
 
Sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister, 
 
die Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN in der Bezirksvertretung beantragt, die 
Bezirksvertretung Vohwinkel möge folgendes  beschließen: 
 
Die Verwaltung wird gebeten folgende Fragen zu beantworten: 
 

- Ist es richtig, dass der Eigentumsübergang des Vohrrang-Geländes von der 
Aurelis auf die Stadt im Laufe dieses Jahres erfolgen soll? 

- Gibt es bereits Überlegungen, wie eine (evtl. auch provisorische) 
Verkehrssicherungspflicht durch die Stadt gewährleistet werden kann, um das 
Gelände so schnell wie möglich (wieder) der Bevölkerung zugänglich machen zu 
können? 

- Gibt es eine Zeitplanung für die Realisierung des bahnparallelen Fuß- und 
Radweges mit Gewässerlauf? 

 
Begründung: 
Von Seiten eines Vertragspartners war zu hören, dass der Kaufvertrag für das Vohrrang-Gelände 
kurz vor der Unterzeichnung steht und ein Eigentumsübergang an die Stadt unmittelbar folgen 
wird. Die Zugänglichkeit des Geländes für die Öffentlichkeit war bereits in der Vergangenheit 
Gegenstand von Anfragen und Diskussionen in der Bezirksvertretung Vohwinkel (Stichwort: 
Erdhügel unter der Langen Brücke). Eine Legalisierung und Vereinfachung der derzeit bereits 
praktizierten Nutzung als Erholungsraum scheiterte dabei an der Haltung des Eigentümers. Dies 
könnte sich durch den Kauf des Geländes durch die Stadt Wuppertal ändern. Es erscheint 
geboten darauf hinzuwirken, dass nach Eigentumsübergang zumindest eine Öffnung der 
bestehenden Wegebeziehungen schnellstmöglich realisiert werden kann. Von daher erscheint 
eine Abfrage des Sachstandes bei der Verwaltung notwendig. 
Wir bitten der Anfrage in der vorliegenden Form zuzustimmen.  
 
Mit freundlichen Grüßen, 
 
gez. Klaus von Zahn      gez. Gerhard Schäfer 
   (Fraktionssprecher)       (stellv. Bezirksbürgermeister) 


